
Samtgemeinde Grasleben - Verwaltungsvorlage Nr. 128 
 
zur Sitzung am: 12.01.2009 
 
() Schulausschuss () Bau-, Planungs- u. 

Umweltschutzausschuss 
() Finanz- u. Haushaltsausschuss (x) Samtgemeindeausschuss 
() Ausschuss für Soziales, Sport, Kultur, 

Tourismus und Medien 
() Ausschuss für öffentliche 

Sicherheit 
 
Beschlussorgan: 
() Samtgemeindebürgermeister () Samtgemeindeausschuss (x) Samtgemeinderat 
         zur Sitzung am: 23.02.2009 

Tagesordnungspunkt:   
 
Bezeichnung:  Wahl der Schiedsfrau 
     
 

() Einmalige Kosten:  
() Keine Kosten  

 

(x) Die Mittel stehen haushaltsrechtlich zur Verfügung 
  
Haushaltsstelle: 116.400 

 

() Die Mittel müssen über- o. außerplanmäßig bereitgestellt werden. 
  
Haushaltsstelle:  

Haushaltsansatz:  
bisher ausgegeben:  
noch verfügbar:  

 
Deckung: 
 
 
Folgekosten: 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Samtgemeindeausschuss schließt sich dem Vorschlag der CDU-Fraktion an und 
empfiehlt, Frau Julia Kolkmann zur Schiedsfrau für die Dauer von 5 Jahren zu wählen. 
 
Der Samtgemeinderat beschließt entsprechend. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Sach- und Rechtslage: 
 
Die Schiedsfrau Gabriele Reichel, Forstamt 1, Mariental hat seit dem 01.04.2004 das Amt 
der Schiedsfrau ausgeübt. Ihre Amtszeit beträgt 5 Jahre und endet somit zum 31.03.2009. 
Frau Reichel hat gegenüber der Verwaltung erklärt, dass sie ihr Amt nicht weiter ausüben 
werde. Damit ist die Neubesetzung  dieses Amtes erforderlich geworden. 
 
Die Fraktionen des Rates wurden angeschrieben und gebeten, jeweils eine geeignete 
Person für das Amt zu benennen. 
 
Die CDU-Fraktion schlägt Frau Julia Kolkmann, Kirchstraße 2, Mariental als Nachfolgerin für 
Frau Gabriele Reichel vor. 
 
Von der SPD-Fraktion und den Grünen wurden keine Vorschläge unterbreitet. 
 
Die Verwaltung empfiehlt gem. dem Vorschlag der CDU-Fraktion, Frau Julia Kolkmann als 
Schiedsfrau zu wählen. 
 
Nach dem Nds. Gesetz über gemeindliche Schiedsämter, § 4 Abs. 1, wählt der Rat die 
Schiedsperson auf 5 Jahre. Die gewählten Personen bedürfen dann noch der Bestätigung 
durch den Leiter des zuständigen Amtsgerichts. 
 
 
 
Grasleben, den 15.12.2008 
 
 
 
(Köppe) 
 
 
 
 
 
 


